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3. Kapitel: Latinum 
 
3.1 Allgemeines 
 
Über die Zuerkennung des Latinums entscheidet die Prüfungsleiterin oder der 
Prüfungsleiter nach Prüfung eines durch die Schulleiterin oder den Schulleiter zu 

Michael Huber
Auszug aus den „Richtlinien für die Ordnung zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife an Deutschen Schulen im Ausland (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 11.06.2015 i.d.F. vom 25.09.2019)“
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3.3 Erwerb durch eine Prüfung 
 
Sollen die Anforderungen für den Erwerb des Latinums bereits nach 
durchgehendem Unterricht mit einem Umfang von insgesamt 12 Wochenstunden 
nachgewiesen werden, ist dieser Nachweis durch eine Prüfung zu erbringen.  
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die Gesamtnote mindestens „ausreichend“ (05 Punkte) beträgt. Die 
Übersetzungsleistung ist gegenüber der Interpretationsleistung doppelt zu 
gewichten.  
 
Die Prüfung ist bestanden, wenn die Gesamtnote aus schriftlicher und mündlicher 
Prüfung mindestens ausreichend (Note 4/05 Notenpunkte) beträgt. Kein 
Prüfungsteil darf mit der Note ungenügend abgeschlossen werden. 
 
Über den Erwerb des Latinums nach Pflichtunterricht bzw. durch eine bestandene 
Prüfung wird in Verbindung mit dem Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife ein 
Zeugnis gemäß Anlage 14 ausgestellt. 
 
Verlässt eine Schülerin oder ein Schüler die Schule vor Erwerb der Allgemeinen 
Hochschulreife, wird über den Erwerb des Latinums nach Pflichtunterricht bzw. 
durch eine bestandene Prüfung eine Bescheinigung gemäß Anlage 15 ausgestellt. 
 


